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Ihr HiFi-Fackhändler: 

Übertra- 
gungsbe- 
reich Hz 

35 ... 20.000 

Nußbaum natur mit Metallfront I Abmessunaen: 

Spannungen V: 1 10,127,220,240 
Leistungsaufnahme W: 146 maximal 
Gehäuseausführung : 

2 8 ~ 3 8 x 2 1  c m ( B X H X T )  
Gewicht: 

I Netzanschluß; I I I 1 

Laut- 
sprecher- 

Art 
Tiefton 
mit PXE 

Hochton 

bereich 

Durch- 
messer 

Q, 

8" 
5,, 
I " 

~ i n g a n ~ ,  
umschaltbar 

5 . . . 2.000 Hz 

I 

1 V a n 3  kQoder7,5Van 25Q 

Volumen 
L 

9 

, 

500 ... 60.000 Hz 

Sinusleistung 

Klirrgrad 

Tieftonkanal 
mit aktivem Filter 
und Komparator 

40 W 

<O,l %bei30W 

Mittel-Hochton 
Kanal mit pas- 

sivem Filter 

20W 

< 0 , l  % b e i l 5 W  



Umschalter für Eingangsimpedanz: hoch (3 kOhm, @ PREAMP.) oder niedrig (25 Ohm, POWERAMP.) 

@ Umschalter auf linken oder rechten Kanal 

@ Signaleingang: linker + rechter Kanal 

@ Signalausgang: linker + rechter Kanal 

@ Netzeingang 
/ 

@ Netzausgang 

@ Netzspannungsumschalter 

@ Netzspannungsanzeiger 

9 Netzschalter. O Die MFB-Box besitzt außerdem einen automatischen 
Ein/Aus-Schalter für die Betriebsspannung der 
Leistungsverstärker. Dieser Schalter wird abhängig 
vom Eingangssigna) der Box automatisch gesteuert. 
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Quadrophonie-Phono-Kombination mit SQ-Decoder zum 
Anschluß an Lautsprecherboxen mit integriertem Ver- 
stärker. 

Philips präsentiert ein HiFi-Konzept, bei dem schon 
heute alles verwirklicht ist, was der Zukunft vorbehalten 
schien. Das Gerät ist für Stereo genauso vollkommen ge- 
eignet wie für alle kommenden quadrophonischen 
Systeme und Normen. Bei der Entwicklung wurde auf 
raffiniertesten Bedienungskomfort Wert gelegt und die 
Abmessungen bleiben trotz der quadrophonen Bedie- 
nungselemente unter denen einer HiFi-Phono-Kombina- 
tion von heute. Das Geheimnis sind die dafür kon- 
zipierten Motional-Feedback-Boxen, die dieses Gerät 
zu einer Anlage mit 240 W (4 Boxen) Sinus-Ausgangs- 
leistung machen. 

4 Wellenbereiche UKW, MW, LW, KW 

Electronic-Memomatic mit "touch control" zur 
UKW-Festsender-Einstellung 

7 vorprogrammierbare UKW-Stationen 

eingebauter SQ-Decoder für Quadrophonie 

Anschlußmöglichkeit für CD 4 (oder andere Quadro- 
phonie-Decoder) 

3 beleuchtete Doppel-Instrumente zur Anzeige der 
Quadrophonieausgangsleistung (pro Kanal), Abstimm- 
ung und Festsendereinstellung 

HiFi-Plattenspieler GC 01 2 ELECTRONIC mit 
"touch control" 

magn.-dyn. Tonabnehmersystem Super M 41 2 



Wie Sie sicher wissen, ist das größte Problem aller HiFi- 
Lautsprecherboxen die Wiedergabe tiefster Baßtöne, 
die unverfälscht in ihrer Stärke und Klangfarbe - also 
echt - abgestrahlt werden sollen. Überhaupt, um tiefe 
Töne aus einem geeigneten Lautsprecher hören zu 
können, ist eine große Schallwand oder - was prak- 
tischer ist - ein geschlossenes Gehäuse notwendig. 
Nun hat aber jedes geschlossene Gehäuse die physi- 
kalisch bedingte Eigenschaft, die Bewegung, der Laut- 
sprechermembrane besonders innerhalb des Gehäuses 
zu behindern. (Abb. 1)Diese unerwünschte Behinderung ist 

als verfälschte, unnatürliche Baßwiedergabe stets zu hören. 
Allerdings kann diese Membranenbehinderung um so 
kleiner gehalten werden, je größer man den Baßlaut- 
sprecher und das Gehäuse macht. Das ist aber nicht die 
Lösung des Problems, denn es muß erreicht werden, daß 
die Membranenbewegung vom geschlossenen 
G~häuse unabhängig wird. Außerdem soll die Wiedergabe 
( 'tiger, unverfälschter Bässe auch mit kleinen Laut- 
sprecherboxen möglich sein. Das PHlLlPS MFB* -System 
bringt die vollkommene Lösung. In konsequenter Form 
durch Beschleunigungs-Gegenkopplung mit einem PxE** Wand- 
ler! (Abb. 2) Die Membranenbewegung wird jetzt unab- 
hängig vom geschlossenen Gehäuse. Baßtöne werden 
auch von kleinen Boxen unverfälscht wiedergegeben. 

Bewegung Bewegung 

(Abb. 1) (Abb. 2) 

In einem 15-Liter-Gehäuse sind drei Speziallautsprecher 
mit Regel- sowie Steuer-Elektronik und zwei integrierte 
Leistungsverstärker eingebaut. Einer der beiden Ver- 

r steuert entsprechend dem ihm zugeführten Ton- 
den Tieftonlautsprecher. Dieser trägt in seinem 

ranenzentrum einen Beschleunigungswandler in 
Form eines piezoelektrischen Elementes - genannt PxE. 
Er gibt eine der Membranenbeschleunigung proportionale 
elektrische Spannung ab, die in einer KOMPARATOR- 
ELEKTRONIK mit dem originalen Steuer-Tonsignal ver- 
glichen wird. Dabei zeigt es sich, daß die Membranenbe- 
wegung eben jenen bereits beschriebenen Fehler macht. 
Die im Komparator entstehende Fehlerspannung 
wird als Korrektursignal zum Verstärker zurückgeführt 
und dort dem Steuer-Tonsignal gegengekoppelt. (Abb. 3) 

Damit wird erreicht, daß die ohne MFB unvermeidbaren 
Bewegungsfehler der Tieftonmembrane sofort ausgeregelt 
werden und so das abgestrahlte akustische Signal dem 
elektrischen, originalen Steuer-Tonsignal entspricht. 

* MFB = Motional Feed-Back = Bewegungsrückkopplung 
* *  PxE = Piezoxid-Element, ein piezokeramisches 

Philips Erzeugnis 
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Viele Besitzer von HiFi-Anlagen versuchen, Mängel der 
Baßwiedergabe ihrer Boxen durch Anheben im Frequenz- 
bereich zwischen 100 und 200 Hz zu kompensieren.(Abb. 4) 

45 100 200 - Hz 
(Abb. 4)35 

Da das Übel so nicht an der Wurzel gepackt werden kann, 
ergibt sich zwar ein voluminöser, doch sehr verfälschter 
Baß, wie ihn ein ernsthafter HiFi-Liebhaber ungern akzep- 
tiert. Die RH 532 ELECTRONIC-MFB jedoch bringt 
echte, unverfälschte Bässe bis 35 Hz. Das ist tiefer als 
der tiefste Ton auf dem Kontrabaß. 

HiFi-Kenner wissen, wie wichtig ein ausgeglichener Schall- 
druckverlauf für eine unverfälschte, klangneutrale Wieder- 
gabe im gesamten Ubertragungsbereich ist. 

In herkömmlichen "passiven" HiFi-Boxen kann diese Aus- 
geglichenheit nur durch Senken 8 aller höheren Laut- 
sprecher -Wirkungsgrade auf den niedrigsten erreicht 
werden. (Abb. 5) 

In der neuen "aktiven" HiFi-Box RH 532 ELECTRONIC-MFB 
ist es gerade umgekehrt. Alle niedrigeren Wirkungsgrade 
werden auf den höchsten angehoben. (Abb. 5) 

(Abb. 5) 5 00 4 k - HZ 

Die PHlLlPS RH 532 ELECTRONIC-MFB überrascht mit 
einem erstaunlich großen Klangvolumen. Und das bei ihrem 
kleinen Gehäusevolumen! Sie verfügt über 40 Watt Sinus- 
leistung für die Bässe und 20 Watt Sinusleistung für den 
Mittel-Hochtonbereich. Das sind insgesamt 60 Watt bei 
einem Gehäuse von 15 Litern. Nbr 9 Liter sind davon 
akustisch wirksam. 6 Liter beansprucht die Elektronik. 

Der Hauptgrund hierfür ist natürlich das MFB-System mit 
seiner unentbehrlichen Elektronik. (Abb. 6) * 

Die Leistungsbox RH 532 ELECTRONIC-MFB kann 
direkt an entsprechende HiFi-Vorverstärker angeschlossen 
werden. 

Mit der Leistungsbox RH 532 ELECTRONIC-MFB 
Iäßt sich die Ausgangsleistung der meisten HiFi-Geräte 
auf 60 Watt (pro Kanal) erhöhen. 

Die RH 532 ELECTRONIC-MFB ist so universell ausge,- 
stattet, daß durch Zusammenschalten mehrerer Boxen eine 
Leistungserweiterung bis zu 3600 Watt Sinusleistung pro 
Kanal möglich ist. Dabei ergeben sich einfache Kabelver- 
bindungen, weil jede Box mit einem Signaleingang und 
-ausgang versehen wurde. Die Tonsignalkabel werden jeweils 
von einer Box zur anderen weitergeleitet. Das gleiche gilt 
für die Netzversorgung von jeweils 2 Boxen. 

Jede Box besitzt einen Umschalter zur Anpassung der 
Eingangsimpedanz, einen Beitenwahlschalter sowie eine 
tonsignalgesteuerte Ein-/Ausschaltautomatik. 
Dieses erweiterungsfähige System macht den Ausbau 
einer Stereoanlage zur Quadro-Anlage problemlos. (Abb. 7) 

(Abb. 7) 

Durch ihre geringen Abmessungen und ihr harmonisches 
äußeres ist die PHlLlPS HiFi-LAUTSPRECHERBOX RH 532 
ELECTRONIC-MFB für den Aufbau leistungsstarker 
Quadrophonie-Anlagen besonders geeignet. 
Speziell mit der PHlLlPS 
QUADRO-PHONO-KOMBINATION RH 832 ELECTRONIC. 
Überzeugen Sie sich selbst ... 
Ihr HiFi-Fachhändler wird Ihnen die akustische Realität der 
RH 532 ELECTRONIC-MFB beweisen: 

Großes Klangvolumen 
Klangneutrale Wiedergabe 

Echte, unverfälschte Bässe Daraus ergeben sich weitere Vorteile: 


